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anns artin er eichnet 0as FONn=briefen fchließt, ift gleichzeitig, weil er Oie

1  en Dokumente er langen chmeige anebi für unfere eit en Bnappen
und 1LEeiDdensze Rilkes nthält, Der auf: gen Einführung Dieler
Ichlußrei Wir verfolgen arın en Sammlung DON Familienbriefen Onfane

qus Der eit DO  _ 44-1898, Es kann fichkurzen Aufichwung Dder Dichteriichen Be.
geifterung zZu Kriegsbeginn, Oann jene gemi aus Oieler Ausleflfe DON bisher noch
mm füur  arere Enttäufchung unÖ Ver: nich verÖöffentlichten Briefen, Qie er leßte,
einlamung, IDE Oen Dichter Zı jenen noch ebenDde Sohn OPs Dichters heraus
»peinen 0Oes erzens«Wohlgerüchen gab, Rein vollftändDdiges Bild OPs annes
(auterten, »Öi{e nNur er kennen ernt, Dder un er eit rgeben. Zunächft unÖ bei
Durch ein vOlliges Armlein ift« Qem größeren eil er Briefe MAs Man nich
Er verlier eine Pariler Habe, FreunDe vecht Die Richtigkeit OS als ıfe GE:
fterben ihm eB, aber raDikaler als alle mwählten Wortes glauben., Aber ftammt
außere Heimatlofigkeit ift Oas anden= DOnNn T1heoDor Onfane elbft, nachdem er
kKommen fe  iıner eigenen gele: »{tump un fich Durch harten Lebenskampf Dieler
undurchfichtig« (137) ift a »Sich felber SÖhe und Ruhe durchgerungen B, Mei

ens find Briefe Qie Gattin un®frem® un Icer« (150), »Zuftan©0
nnerer Vereilung«, Aus Oielem FErleben Qie KinDder ODer na  y<  NHere Vermandte über
manDdelt fich TielHten eine unft Das Die inge OPs Berufes, DON en großen
Prometheifche feiner emuft, Oas tum. Reilfen unÖ über Qie Menichen feiner Um-=z
PT' PANNUNG Oie »Neuen GeDichte« F3 gebung. Aber auch manche Lebensmeisheit
bauft, in fich zulammen, Oie Un ift mit eingeftreuft,
aufarbeitbarkei er Welt mDirv egriffen »Das gite ur  z en Menichen ift der
unÖ amı der Dienit als „Rühmen«. enfch«, chreibt er ater fleinem Sohn

H. U, v. Balthalar S, J heo UndD in DBrief eine Gattin
eht er Satı »Drei eler, ennn man ein

mwan chmeljom, en un©0® Schafen Buch gefichrieben hat, un ÖOrei Ir  anen,  v
ivenn inan tirbt.« Filcher S, JOPsS großen yulfiichen Schriftitellers Von

Alchenbrenner.: (Schriften er
Der Teufel in Münilter. Von KaetheAlbertus.  Univerflität, 9,) Königsberg

1937, uropa =  Verlag, Karft. 5,80, LÜD ers  =  =  Griefe. Fine Erzählung aus$
Oem re 1535, 80 (251 S Berlin 1937,Im vorliegenden Buche gibt uns TOTE, M 4,060,Aichenbrenner lehrreichen üÜberblicß

über Üas 1De!  eivolle en un0 Die iner er lebenDiegiten WiedDdertäufer:  =  =
rTOMAaNEt, der n Zur neulich her=Schriften Schmeljoms Von An
vorgefretenen naturaliftifich amoralı  enhänger er yulfifchen Revolution DON 1905

hat fich em entichiedenen FeinDe Bearbeitung Gerhard Hauptmanns Die
er kommuniftiichen Revyolution DON 1917 religiöfe Hybris Jan Dan Leydens childert
entmickelt. unÖ eine nnern Kämpfe wilichen Un:Inhalt unÖ Richtung fe  iner

ficherheit unÖ Vermegenheit vDeritehenyılten, mwelche Alchenbrenner inzeln ın
iner trockenen chronologifchen fucht, Das qus er Perfpektive QOP$S
Reihenfolge vbehanDelt, zeigen Diele Ent tragifchen einer le  ıner Frauen

gefehen, Qie Oem Bezauberer zerbricht.mwicklung auf,. In Dder Verbannung, fern
er Heimat, tauchen Oie frühen Kindheits: U, Balfhafar
erinnerungen mMWieder auf un er Dichter
ichreibt Bücher, mwelche Oas alte ruffiiche Der Siegelring. Von Ruth au=

Oomme Volksleben mMann,. GeDichte. 80 (98 S Berlin 1937,lebendDig Daritellen, rvofe., art. } ©O . m19 »Das heilige Jahr«, »Die Wallfahrt«
QDer er{it »Das alte Valaam«., 1eije Der Siegelring ift der Ehering Pr üÜnO
eBteren verdienten auch eine Überfeßung Öie GeDichte er Gattentreue, er utter:  =

J, M.Ammann liebe und der 1odesahnung inmitten Derins Deuflche{ 1eDe. So ift Die eife und chmebenDde
eres Darüberitehen amilien: arneı OPsS Lebensnachmittages, Qie aquch

briefe. eue olge., Von TheoDdor Qie FOorm Ddieler Verfle befitimmen. Ganz vDOLRL:
FOöontfane. 80 IM 0977 S Berlin kommen in jene, ın enen 1ele Refigna  =

Grote., fion iIns unaufhaltiam fich vollziehenDe193 7, Geh, ] Ö, Leinen
v D Geopfertmerden yeiner Zufitand Sgemorven
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